Betriebsanweisung Alkohol & Rauschmittel
Aufgrund der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gaststätten (BGN) und der erhöhten Gefährdung durch die betrieblichen Gegebenheiten in Bäckereibetrieben weise ich auf Folgendes hin:

Zur Vermeidung von Unfall – und Gesundheitsgefahren innerhalb des Betriebes ist sämtlichen Mitarbeitern/innen  

während der Arbeitszeit der Genuß von Alkohol und anderen berauschenden Mitteln untersagt.

§ 15 der Unfallverhütungsvorschrift DGUV Vorschrift 1 lautet:

1) Die Versicherten sind verpflichtet, nach ihren Möglichkeiten sowie gemäß der Unterweisung und Weisung des Unternehmers für ihre Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit sowie für Sicherheit und Gesundheitsschutz derjenigen zu sorgen, die von ihren Handlungen oder Unterlassungen betroffen sind. Die Versicherten haben die Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten und  arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren sowie für eine wirksame Erste Hilfe zu unterstützen. Versicherte haben die entsprechenden Anweisungen des Unternehmers zu befolgen. Die Versicherten dürfen erkennbar gegen Sicherheit und Gesundheit gerichtete Weisungen nicht befolgen.

(2) Versicherte dürfen sich durch den Konsum von Alkohol, Drogen oder anderen berauschenden Mitteln nicht in einen Zustand versetzen, durch den sie sich selbst oder andere gefährden können.

(3) Absatz 2 gilt auch für die Einnahme von Medikamenten.
Bei Zuwiderhandlung kann der/die betreffende Mitarbeiter/in mit einem Beschäftigungsverbot belegt werden. 
Ebenso muss der/die betreffende Mitarbeiter/in bei Verstoß gegen diese Betriebsanweisung mit arbeitsrechtlichen Konsequenzen bis hin zur Kündigung des Arbeitsverhältnisses rechnen.

Ort, Datum


____________________




Betriebsinhaber/in



Ich habe die Betriebsanweisung Alkohol zur Kenntnis genommen und werde mich daran halten.

Ort, Datum


________________________





Vorname Name
